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Ämlklilall zur Laibacher Zeitung Rr. 161.
Montag, den 17. M i 1882.

Kundmachung
».!! i i ,̂' ̂ ^ " " ^calcommission Laibach.wegen
" ucverre.ch,,ng dcr HauSbeschreibungcn «nb
5°"?"'bclcn«.nissc deS IahreS . 8 ^ be-
M S der Etcucrbrmessung für das Jahr l W - l .

fteuer^iiir i / ' ü " ^ ^ " ' Umlcgnng dcr Hauszins.-
I8«'t '/. . " "^ "nchstsolgrndc Vcrwaltnngsjahr
l»,nm>» n!.^ )'̂  ""^cschriebencu Hansbeschrci.
vm. ',.,". ^'nsertransbelenntnisse für dir Zeit
v°« M.chacli , « « , l>iö Michaeli ,882 aus
l a!.. »'"." ''bl'ch aewesenc Art bei dcr gescr»
d."<< / Etener-Loealrommission innerhalb
v " "" ' ' ' ,rslarsrl.Uen Termines wählend den
reiche"' nachmittägigen Amtsstnnden einzu-

^ Die Herren Hauscigcnthümer, Nnhnicßcr,
. " . .'Unislrntorcn und Sequester von Gebäuden.
' , ^ ° . ^ " ' l Bevollmächtigte, werden somit zur
d N «.^" . " " ° ^ „ ^ ^ „ Vollziehung dcr iu
»°t?ck.i!'" ' U ^ " l liestchcndcn Gesĉ c und
b e N ' t ? Aufgefordert, und zugleich wird
A e ^ ' . ^ ^ si"' bci Abfassung de?Hans-
aenau n « ^ ? ' ^ " " der Hauszinsbclcnntnissc
k n N e l . ^ ^ " ' " "°ller Hrlsamlcit bestehe >
wob^ ?"'.'« ^ ° " ' ^ ' Juni 18^0 zu benehme»,
Buden ? bemerlt wird. dass auch alle Hütten
m"et n. ^ ' " ^ " ' ' bercn Äennl.mng oder Vcr°
M ^ m ^ ' ^ ^ c n l h ü m e r nicht' blXs, zeitweise
N ' Ä , '">d drzngl.ch welcher diesem auch das
^genthum dcr Grundfläche, auf der sie errichtet
b ü r i ^ . " " " ' l°">c alle zu einem Hause gc.
^ «en vernieteten Hofräume, Portale «. H »
l«te der HnuszinSstcuer bilden
l-n«. 5 "l'^U'ringcndcn Hauszinsertraas-Vc-
den ^ . ^ " " " ' ' " ' denselben beizuschlies,en°
«ick«, ^ ^ ^ « ' b " " ! ' " ' ' " ' " ^ " dic ncue Be-
seich«» ,ll der Pliiyc ,,nd Gasse« und die neue«
«auSttummcru cnlhnXen, Weilers wird Folgen-

zur nrnaucn Befolgung bcranntgegebrn-
bestn^n !" «efchreibungen muffen alle H.ius-
vestand hc.ic mthallen. Diefe sind nämlich mit.
lausenk!?/ ' , 'Ä " " " zuunterst angefangen, fort-
26 N . , 'U len, wie dies die Belehrung vom

->zun, i8<zo anordnet, anzuführen,
aea«, '^ ^ " ^ " " " °^er dem anderen Hause
« N t ^ 7 "rslossene ^ einge.retenen Um»

lttubri, 'Wusbeschre.bnng. und zwar in der
ks d^ l^ . . " " " ^ " a " ' "°ch«cwiesen werden, und
".°urscu bei lenen Häufern. welche sich ganz

besindcn" ^ " / " " c ^ ? ' " ^ " ° " V°u reijah?en
aus l . .' d " steuerfreien «eslandlheile dnrch.
a ü ie>.' . " " ^ " /iahlcnbczcichnung erhalten.
Bew n . ' ' " " ^ l " durch die Äaufreijahr^
«ewlUigung erhielten.
«„ . ! . ^ . " " l . '"'ttelst welchem eine noch
glltlge z/Ollchc Zinssteuerbrfrciuna beluilliacl
wurde, ist jedesmal ill dcr Kolonne „Anmcr.
lung" aufznliihrcn.

2,) Müssen genau diejenigen Zinsbctrnae
welche mit Aerncksichtignng der etwa ein ette-
i?r ^ i ! « ^ ' ^ " " " K " ' " ^ " ^nscrmäszianngen

b^b,. I «« ' , " '^Quartale von Michaeli 1«X1
d«> ^.s^? . bedungen wnrdrn und welche
fi ^ ' l ' ^ ^ " «jcmessung der Hcmszinss.euer
l>°l,m.c " . ' ? " " " " ' " " ^ i " l ) r l^8!l zu bilden
yaben. sowohl nach ihren vierteljährigen Theil-
au a e n m / ^ ' " ' b " " gm.zjähric,?» Summen
a N nommcn werden, hierbei wird mit Be-
M ) ng ans die 88 15 und IU der erwähnten
NiN!" ' . ' . " . " ' " ' " " ' d"sS «cbst den verabredeten
^ c zinket.ngcn anch alle aus Änlass dcr
^ i te allenfalls sonst «och bednnaeue« Lei-
pungen. nlc«: Arbeit u»d Naturnlandc». dam.
«eltllgr zu dcn Steuern, zu Gcmcindcnmlngcn.
zu ««epnlntnrslostr!, n. dgl., in ^»schlag z„
"Nngcn imd eiiizndrlenncn sind; dann dass die
°,, «, " Hnu^igcnthilmern selbst b^niihten oder
,'.^"verwandte. Hnusvcrwallcr. Hausmciste,.
lw'U'll«' Angehörige oder Dienstlentc überlassenen
^ u ' n g r n ~ um sonst cinzntrelcnden amt-

Mit d e n " ' w ^ ? c " ^ ^ ' " a " ' ö'l begegnen ^
««l den Mllzinscn dcr übrigen UvlM„a.ett

desselben ober der nachbarlichen Häuser in bill!»
ges Ebenmaß zu sehen, also mit ienrn Zins»
betragen einzubclenncn sind. welche fuc diefclbrn
von fremden Parteien, abgesehen von allen
Ncbenriictsichlen, erzielt werden lonnten. bezî
hungsweifc früher wirtlich erzielt wurden; end»
lich, dass von Seite der Hauöbesiuer ober d^ren
BevoNmächtiglen nach dcr Aestimmnng des î  A0
der Aelehruna der gestattete lüproc. Abschlag
weder von den Zinsungen der in eigener Be-
nichung stehenden, noch von jenen der vermic-
lctcn Wohnungen slillschweigcnd veranlasst wer»
den darf, weil dies Sache dcr ZinserhebnügS»
behördc zu bleiben hat.

."!.) Die eingestellten Zinsbeträge müssen,
wie solches die t>8 21, 22. !̂3 dcr Belehrung
verzeichnen, je nach Besland und Dauer der
Mictc bcziiglich ihrer Michliglcit von sämntt
lichen Wohnparteirn eigenhändig bestätiget nnd
bci des Schreibens unluudigcn Miclpartrien
diese dnrch einen Mmensjchlcibcr als ^cilgc
unterfertiget fein, wobei die Wiclvartrien zu-
gleich aufmcrlsam gemacht werden, dass im
Falle der Vesiiitiamlg einer „nrichiigen ^inö»
angäbe axch sie ci«cr verhältnismäßigen Bc»
ftrafullg unterliegen.

4.) Anch bei allen nnbcwohnten und un-
brnichl stehenden Hausbcslandthrilen müssen nach
Vorschlist dcr §lj !i5 und 2U der Velehrnng dic
angemessenen Zinswcrtsbctläge angesetzt werden,
weil für dcn Fall des l1nbcnül.Ufcins dcrfclbcn
über eingebrachte licsondcrc Anzeigen der An
fpruch auf verhältnismäßige Abschreibung der
vorgeschriebenen Zinssteuergebür erloächst.

Dic Anzeigen über Lccrftchungcn miisseu
jedoch bei sonstigen geschlichen Folgen inncr
halb 1'« Tage« vom Tage, als die Wohnung
leer steht uud dafür lein Zins entrichtet
wird, auhcr überreicht und iu derselbe» ^rist
auch die Anzeige» über Wiedcrvcrmietungcn
oder Wicdcrbcuuyunge» erstattet werde».

Daö unterbliebene Eiubeleuntnis eines
aus dcr Vermietung von Hausbrstandtheilcn
bczogcuen Zinses ist anch dann eine als Zins»
Verheimlichung strafbare Unrichtigkeit, wen«
Hausbcstaubtyeile für fich allein oder mit
anderen vereint als in der eigenen Venülzung
dcö Hauöcigeuthümerö stehend «»gegeben,
dabei aber an sogenannte Aflerparlcien über«
lassen werden.

Zufolge hohen Gubernialintimlllcs vom
l̂ 4. I n l i 1840. Z. 18051. unterliegen auch die
Fenerlöschrequisitcn» Depositoricn und Fleisch«
l'änle der Zinsslcuer, weil sür die genannten
Ubicationcn, wenn sie gleich leinen reellen Zins«
ertrag abwerfen, doch im Wege der Purification
ein angemessenes Zinscrträgnis ermittelt wer»
dcn lnnn.

Am Schlüsse jedes Zinserlragsbclcnnlnijjcs
,st die Clause!, wie solche der t> 2 dcr Velehrung
vom 2«. Juni 1«20 vorzeichnrt, beizusetzen und
das Äclcnntnis eigenhändig von dem Haus»
cigcnlhümcr oder dessen bevollmächtigten Stell--
vcrlrclcr, bei (5urandcn durch dcn Curator zn
uutcrscrligen.

Sind mehrere Personen Eigenthümer eines
Hauses, so ist das Uelennlnis von allen eiqen
händig zu untelfertigen und darf dcmfclbcn
lein (LollcclivNllmc beigefeht werden.

Jene Individuen, welche zur Vcrfasfnng.
Nnterfertignnss nnd Ucbcrreichung dcr Zins
ertragebelennlnissc von Seile der dazu Ver-
pflichteten beauftragt oder ermächtiget werden,
haben eine auf den Art lautende Sprcialvoll»
macht dem Äelenntnissc beizulegen, doch wird
ansdlmllich bcmerlt, dass im Falle einer in
demselben cntdeslten Ilnrichliglcit oder eines
Gebrechens nur die Vollmachtgeber, d, i, die
Hnnsbrschcr selbst, oder die nach dcn tzH 2?
und U« der Uclchlung vo,n 2l>. I nn i 18!.!») z»l
Fnssionseinbringnng Verpflichteten dem Stencr-
fondc verantwortlich und haftend bleiben.

Die Namensfertiger dcr dcö Schreiben«
nnlundigcn Parteien, denen die in der Fassiun
Nttsgcseplcn Zinsbeträge genau angegeben lver^

den müssen, bleiben für das beizusetzende Kreuz»
zeichen verantwortlich, und es wird hier blos
noch beigefügt, dafs zur Äiamenojcrlignng nie-
mand aus dcr Familie oder aus dcr T ienerschasl
des Hausrigcnthümcrs verwendet werden darj.

Bei jchrcibcnsnnlundigcn Hnnseigenthü'
mern muss das brigrschte eigenhändige ztreuz»
zeichen auhcr dem Äiamrns^cillgcr nuch noch
ein zweiter fchrcibcnslundigri Zeuge bestätigen.

Für jedes, mit einer bcsondclcn Conscrip
tionszahl oder zugleich mit mehreren derlei
Zahlen bezeichnetes Haus. sowie für jedes
andere für sich bestehende Hauszinssleucrobiecl
ist ein abgejonderlro ZinSbelcnnlnis zu über»
reichen, und es sind nicht die Zinsertrags-
bclrnnlnisjc von mehleren, einem Eigcilthümer
gchörigril Hällsern mit einander zn verbinden

Die Hausbcschrcibuugcn und HauöziuS-
ertragS Iassioucn find läugsteus

bis 10. August 18U2
anher zu überreichen.

Emfachc Cillä^ungcn, dass sich dcr Stand
dcr Mirlzinse seit dem vorigen Jahre nicht
geändert habe, werden nicht angenommen.

Wer die scstgcfrtzlc Frist zur Ucbcircichnng
der Halisbcschreibungen und Zinscrtlagsbclcnnl'
nissc nicht zuhält, vcrjällt in d>c im 8 20
der Belehrung für dic Hauseigenthümer vor«
geschriebene Behandlung.

Laibach am 8. Jul i 1882.

K. k. Sleuer-^ocalcommission.
(2W?—2) Glliclnl-Norlaäunl,. Nr 480<i.

Johann Korasina, gewesener Branntwein»
schänlcr in Untrrsuchadoll Nr. AO, uild Josef
ilobr, vormals Schuster in Kandia Nr. I l l ,
beide derzeit unbclanntcn Aufenthaltes, werden
aufgefordert, ihre Erwrrbsleuerrüclslnndc (5ala>
slral'Nr, 4i1 dcr Steneraemeindc BülSniz nnd
Catastlal'Nr. 2A» dcr Stenergeineindc itandia

b innen vierzehn Tagen
beim l, l. Hauplslruclamtc in Nudolsswert ein»
zuzahlen, widrigrns die Gewerbe von Amts»
wegen gelofcht werden,

K. l. Beziiishauptmannschast ifludolsswcrt,
am 10. Jul i 1U82.

(3013-1) KunllmaHun,. Nr. 458»
Von dem l l. BezirlSgsrichte Oberlaibach

wiid gemäh 8 !̂<! des Landesgesrtzes vom 2bsten
März 1874 belanut gemacbl, dass die behuf»
Anlegung cincs «rucn Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Billichgraz
angefertigten Besil)l>ogen, Liegenschllftsveiieich»
nissc und Mappen vom 10, Jul i 1 8 ^ angefangen,
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werben, jo
werden weitere Erhebungen

am 24, J u l i 1882
gepflogen werden.

Die Uebertragung amortisierbarer Forde-
rungen ins ncne Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Vcrpslichlcle vor Verfassung der <tin»
lagen darum ansucht.

K. l. Vezirlsgciicht Oberlaibach, am 10ten
Jul i 1862.

(2973-3) Hunämuckun«. Nr. 1254
Vom l. l. Bezirksgerichte in Neumarttl

wird hicmil belannt gemacht, dafS, falls gcgeu
die Richtigkeit dn zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Stenitschno
verfassten Ncschlwsscn, welche nebst dcn berich»
tigten Verzeichnissen dcr Liegenschaften, den
Copicn der Cataslialmappc und den über die
Erhebungen aufgenommenen Protolollen hier»
gerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Ein>
nirudungrn erhoben werden sollten, weitere E»
Hebungen am

2 1. J u l i 1882
in der Gerichlssaiizlei werden cingeleilet werben.

Zugleich wird drn Interessenten belannt
gegeben, dass dic Ucbcrtragung dcr nach tz 118
allg. Grundbuchsgefr^es amortlsirrbarcn Privat»
forderungen in die nenrn Grundbuchseinlagen
unterbleiben lann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Verfassung dieser Einlagen darum an»
such», und dass die Verfassung jener Grund»
bnchseinlagen, in Ansehung deren ein solche«
Begehren gestellt weiden kann, nicht vor Ablauf
von 14 Tagen nach ilundmachung dieses ltolc»
tcs stattfinden wird.

K. l. Vczirlsgerichl in Neumarlll, am Uten
Jul i 1882.

(2988-1) i lnndmachung. Nr. 6558.
Bci dcr commissioncllcn Eröffnung der Netourbriefc vom zweiten Semester 1881 lvurden

die in dem nachstehenden Verzeichnisse angcsührlen Briefe wegen ihres Wertinhaltes von der
Vertilgung auSarschicden.

Die bezüglichen Absender, welche dicfc Briefe zurückzuerhalten wünschen, werden hiemit
eingeladen, b innen drei M o n a t e n , vom Tage dieser .Kuudmachung an gerechnet, ihr
Eigcnlhnmsrccht cntwcder im Wege des bezüglichen Nufgabsposlamtes oder unmittelbar bei der
gefertigten l. l, Postdircction unter Berichtigung drs alisallig aus den Sendungen aushustenden
Portos geltend zu machen.

T r i e s t am 11, Jul i 1882.

^t. k. ^osl 'Direction.
Verzeichnis i i .

Wert des „ , ,
«. Ausgabs» Name des Name des Beslim- !si>,s<bluls Einschlusses ^ " " °
" ort Abfenders Ädicssaten mungSort ^ ' " '

ft. ^ tr. fi. tr.

1 Lalbach Magdalcna ^^«lb«r«<l°n . „ . ^
Kanil ^" Tildbah» Wien 3 Urlunben — — — lo

2 „ Annu Darrcy Anna Slrn-
vnn Prag 1 Stanlsnote I — — io

3 ? Urfnlll Smil Planina 1 ,. 1 — — —
4 St. Pclcr ? Ivan Sabrt Essel Ncisepafs — ». ^ __
5 Tolmein '̂  Ioh tliutai Pclrvsenj Landwrhrpafs — — — __
6 Nirkendorf Janez Trdina ««sich«»««,. Asfecuranz»

banl „Vlavw" Laibllch blich — — _ 15
? lrronau ? Michael Tar» Mililär»

mann Murau Abfchicdpass — i ü
8 Flltsch Andreas Kro» Mathias

bath Nimmer Kirchbors 1 Ktaatsnote 1 — __ —
« Tscher» Stajer Do»

nembl ? frna Braunau Rrisepass — _ ^ zh
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U n z e i g e b l a t t .
(«9«?—l) 3li. 42l2.

Bekanntmachung.
Dem Tabularglüubiger Johann Pfeifer

von Hrastje und Rechtsnachfolgern, un-
bekannten Aufenthaltes, wurde Herr Dr.
Mencinger, Adoocat in Kralnburg, unter
Zustellung des Realfellbietungsbescheides
oom 20. Juni 1882. Z. 3312, zum Cu-
rator aä kctum aufgestellt.

K. l. Bezirksgericht Kramburg, am
8. Ju l i 1882.
(2999-1 ) Nr. 5557.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht, dajs für den verstorbenen
Iofef Plevel von Stein, resp. dessen
unbekannte Erben und Rechtsnachfolger
über dle Klage des Johann Murnit von
Stein M o Ersitzung des Hauses Urb.-
Hr. Üb üä Sladtdominium Stein unter
gleichzeitiger Zustellung des Klagsbescheides
vom 26. Juni 1882, Z. 5557. Herr Franz
Vlrsec von Stein zum Eurator aufgestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 26sten
Juni 1882.

(1052-1 ) Nr. 714.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kirchen-

vorstehung in Slaoina (durch den Macht»
Haber Anton öenassi) pcto. 35 fi. sammt
«nhang die mit hiergerichtlichem Be-
scheid vom 17. November 1881, Zahl
10.612. auf den 26. Jänner 1882 an.
beraumte dritte executive Feilblelung der
dem Lnlas Belle in Klönil gehörigen, ge-
richtlich auf 740 fi. bewerteten Realität
Urb-.Nr. 31 »ä Herrschaft Prem auf den

2 2. August 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«'
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg, am
26. Iünner 1882.

(2975 -1 ) Nr. 6854.

Erinnerung
an M a r i a und Anna T lsovz . un-
bekannten Aufenthaltes, und deren unbe-

kannte Erben und Rechtsnachfolger.
Bon dem l.l.städt.-deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird der Maria und Anna
Tisovc, unbekannten Aufenthaltes, und deren
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Eoellovk' von Obevstrascha
(durch Dr. Johann Sledl) die Klage auf
Verjührt« und Erloschenerllärung des Pfand,
rechtes per 38 fi. 537, kr. ö. W. eingebracht,
worüber die Taasahung mit dem Anhange
des § 29 der allg. G. O. auf den

3. August 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina von Rudolfswert als
Kurator aä actmu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Eurator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Eurator an die Hand zu
geben, ftch die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Ru«
twlsswtrl, am 1. Juni l8V2.

(2658—3) Nr. 4588.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des l. t. Steueramtes

Loitsch (uom. des hohen l. l. Aerars) wird
die mit Bescheid oom 12. Februar 1882,
Z. 585, auf den 4. Ma i , 7. Juni und
6. Jul i 1882 angeordnete executive Feil-
bietung der der Margareth Debevc von
Grahooo Nr. 51 gchürigen, auf 638 ft.
geschätzten Realität äub Rmf.-Nr. 697 aä
Herrschaft Haasoerg auf den

9. August .
7. S e p t e m b e r und

1 1 . Ok tober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch, am 29sten
Mal 1882.

(1982-3 ) Nr. 2488.

Neuerliche
executive Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Blas Tomsic
von Feistriz gegen Anton Oeligoj von
Parje Haus-Nr. 8 wird die mit Bescheid
vom 5. Dezember 1881, Z.9888, auf den
3. März 1882 angeordnete und sohin
sislieite dritte executive Feilbietung der
auf 1800 st. bewerteten Realität 8ub Urb.-
Nr. 73 aä Gut Mühlhofen im Reassu«
mierungswege neuerlich auf den

1 1 . August 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der
Gerichtslanzlei mit dem früheren Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Illyrlsch - Feistriz,
am 17. April 1882.

(2930—3) Nr. 3761.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Franz Gollob von
Oberlaibach wird die executive Verstei-
gerung der dem Johann Ielovschel von
Oberlaibach gehörigen Realität Recif.-
Nr. 324, toi. 320 aä Uoltsch, im Schätz-
werte von 3910 ft., mit drei Terminen
auf den

11 . August ,
12. September und
13. O k t o b e r 1882

von 11 bis 12 Uhr vormittags hiergerichlS
mit dem geordnet, dass die dritte Fell-
bletung auch unter dem Schätzwerte erfolgen
wird. — Vadium 10 Prucent.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
1. Jul i 1882.

(1697—3) Nr. 1895.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Stem-
berger von Zabiöe die exec. Versteigerung
der dem Josef Batista von Feistriz gehö-
rigen , gerichtlich auf 500 ft. geschätzten
Realität Urb.« Nr. 614 bewilliget und
hiezu drei Fei1bieiun>js Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . Augus t ,
die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. Ok tober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanoreallläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Llcilatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der ttlcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht seiftriz. am 18ten
März 18U2.

(2705—2) Nr. 1534.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit Bescheid vom 6. Juni 1872,
Z. 1819, auf den 8. Jänner 1873 an-
geordnet gewesene dritte Realfeilbletung
der dem Josef Posega von Strane gehü«
rlgen, gerichtlich auf 3135 ft. geschätzten
Realität Reclifications.Nr.22 aäSltticher
Carstergilt ist wegen schuldigen !26 fi.
42 kr. sammt Anhang loainumanäo auf

den l 6 . August 1882,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hiergerichls
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
8. Juni 1882.

(2530-3) Nr. 2953.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistciz wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Margaretha
Kregar von Feistriz Nr. 62 als Erbin
nach Anton Valenöiö die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Vale^clö von dort
Nr. 52 und der Maria Samsa Nr. 17
gehörigen, gerichtlich aus 490 ft. geschätzten
Realität 8ud Urb.-Nr. 62 und 62/1 aä
Pfarrgilt Dornegg bewilliget und hiezu drei
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

1. Sep tember
und dle dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet wurden, dass die Pfanorealiläl
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schatzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Felstriz, am 2lcn
Mai 1882.

(2914-3) Nr. 4642.

Erinnerung
an Michael Kuha r von Kleinloren, resp.

dessen unbekannte Eiben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird dem Michael Kuhar von Kleinlorrn,
respective dessen unbekannten Erben, hiemlt
erinnert:

Cs habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Kresal von Zameslo die
Klage M o . Ersitzung der Realität Berg»
Nr. 175 kä Herrschaft Landstraß ein»
gebracht, und wird die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 2 1 . J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerlchts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden ablesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und auf
seine Gefahr und Kosten den Franz Ma«
lexschel von Zalote als Eurator aä kcwiu
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Nechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumefsen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld, am 29sten
April 18V2.

(2673—3) Nr. 5332.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschet von Laibach wird die mit Be-
scheid vom 12. September 1881, Zahl
10,114, auf den !2. Jänner l. I . an-
geordnet gewesene und sohln sistierte dritte
executive Feilbietung der dem Michael
ÄrencicuoilGercuthHs.-Nr. ^3 gehörigen,
gerichtlich auf 0800 f l . bewerteten Nea-
lltät uud Einlg.-Nr. 2 aä Catastral-
gemeinde Gereuch wegen schuldigen 3400
Vulden s. A. reassumülido auf den

9. A u g u s t 1 8 8 2 ,

vormittags um 10 Uhr, hietgerichts mit
dem früher« Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Lmlsch, am 3IsteN
Mai 1882.

(2672-3) Nr. 4863.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttoilsch wird
bekannt gemacht:

Es jei über Ansuchen drS Augustin
Gajpari von Rakel als Eejsionür des
Franz Blajiö die executive Versteigerung
der dem îucaS, nun Franz <öoelc von
Niederdorf gehörigen, gerichtlich auf l24iist. !
geschätzten Realität «ud Rectf..Nr. 1b/l, «
Urb.-Nr. 15. Post.^ir. 67 mid 286 üä !
Pfarrlirchenglll Zirlniz bewilliget und hiezu
drei Fcllvietungö'Tagsatzungeil, und zwar
die erste auf den

9. A u g u s t ,
die zweite auf den

7. September
und die dritte auf den

11. Ok tobe r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von l 0 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealllül bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur u«n l
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die LlcltationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jcver licitant vor gemachlein
Allbote ein lOproc. Vadium zu Handen .
der KicilalionÄcommission zu erlegen Hal, ^
sowie das Schatzungsprototoll und der z
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

K. l. Bezirksgericht ^oitsch, am 29sttN
April 1882.

(2472-3 ) Nr. 298^"

Executive s
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbels
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des l, k. S te l l t l
amtes die cxcc. Versteigerung der der Mari»
ttapcl gehörigen, gerichtlich auf 465 5
gejchätzlen, in Kal gelegenen Realität Urt»
Nr. 25 und 40 uä Herrschaft Prem polo-
9 fi. 50 lc. sammt Anhang bewilliget u«V
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, «n»
zwar die erste auf den

22. August ,
die zweite auf den

2 2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

24. Ok tober 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl'
luergcrichts mit dem Anhange angeord-e
worden, dass die Pfandrealität bei d"
ersten und zweiten Fellbielung nur "»"
oder über dem Schätzungswert, del ^
drillen aber auch unter demselben hin""
gegeben werden wird. .,

Die UicitationSbedingnlsse, wor"""
insbesondere jrder tticitanl vor gemach^
Anbote ein lOpruc. Vadlum zu Handen ^
tticitalionscommission zu erlegen hat, s^.,
das Schätzunasprotololl und der Oru>>
buchsextract können in der diesgerichtli«
Registratur elnge,ehen werden. ,„«

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am U "
April 1882. l
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(2520-2) Nr. 1949.

Bekanntmachung.
Drill Johann Kobe von Thal, un<

bekannlcu Aufenthaltes, riicksichtlich dessen
undetaniu î'. Rechtsnachfolgern, wurde
uo« dle Klage ä« p r ^8 . 23. März 1882.
K l949. des Miha Variö von Thal
Ar. 1(l wegen 41 fl. 36 kr. Herr Peter
-perse uuö Tjchernemlil als Curator nä
^wmbch.^und diesem derKlagsbejcheid.
"onut zum nlüudlichen Versahren die
^agsatzm'.. auf den

30. August 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr. hiergerichls an-
geordnet wurde.-zugestellt. ^

2 4 . M r z ^ i ' ^

^ekanntmachnng.
«^„7" / ^"er Verderbcr von Unterberq
N ' ^ 4 unbekannten Aufenthaltes
nach ° ^ ^ dchen unbekannten Rechtŝ
^ l g e r u wurde über die Klage d«
Ka^mi ^ u s t 1 8 6 1 . Z.448l)I. der

3 ? " Lebensunterhalts Herr Michael
N w ^ ' s ^ ' ^ e r c ; als Curator .ä
wom? /^ ^ " " ^ "es"" derwagsbescheid.
"ahnn ^ E t l i c h e n m n n d ^
' ^ " °^ Tagsahnng auf den

vorm,.. ^ ' August 186 2.

28. April N ^ " ' ^ ^ Tfchernembl, am

^ 7 ^ Nr^I7
^elanntlnachung.

unbetann^^"«'" Z"jc "°n Unterpala.
uw tanmen Aufenthaltes, rncksichtl.ch
würd, .""^'taunten Rechtsnachfolgern.
AP l 1 ^ 1 ^ Klage cl. intt.«. 25sten
vu, ^ c. ' H- 2571. des Matija Agnic
5,°' Ä ^ n t l ) a l wegen 19 fl. 10 kr.
Cur5< ^ '6 " ' uk ^ „ Tufchenthal als
der Ä7' ^ " u m bestellt und diesem

2e,Ap'i l^S°°"^ Tschernembl, °m

^ ^ 7 ' I577ÜI47

^ecutive
^ealltaten-Versteigeruna.

wirk ?,ü! '' .'̂  «°""i!!«ich!? Se.Incheig
«ono bekannt gemacht:
« E s sei über Ansuchen des Johann
Maußer von Setsch die exec. Versteige-
rung der dem Josef Novak von Pllsivca
?,^u«en gerichtlich auf Itt lV fl. gefchäh-
S e i s e Ä ' ^ ' ^ ^ ^ ^ Herrschaft
will a .̂ < "^kommenden Realität be-
Wun ! , "" ^ ! " " dre. Feilbietunas-Tag-
'"Mngcn. und zwar die erste auf den

die zweite auf 1 ) e n ^ " ^ '
,.«>. ^ ^ .^ Sep tember
Und dle dritte auf den
> 2. Oktober 1882
M s « " ! vormittags von 9 bis 12 Uhr
^ . . ^7 l l cbaude Hiergerichts m i t ' d?u
V " a e angeordllet worden, dass die
P andr,aluat bei der ersten und zwe.ten
^ellmetuug uur um oder über dem Schä.
hungswm, bei der dritten aber auch unter
oemftlwl hiutangegcben werden wird
i. ,^s ^^a lw"Mdingü isse. wornach
"2be m.dere leder Licitant vor gemach-

W Anbote ein Vadiu.n von 10 Proc zu
^ d c r L . c i t a t i o n s c o n M . s s i o n z u ^
U " l)a , suw.e das Schätzungsprotololl

d i e s a e ^ ^ w der
^esgenchtl.chen steglstratur eingesehen

« . M a / ' i N ^ ^ ^lenberg. am

Executive
Fealltatenversteigerung.

be lam.7gcmach f^^^^ ' ' ^ " ^ " l rd

Mel?" ^^ "^"' Ansuchen der Barbara
«lec, verchel. Sivc von Gereulh, dle ele-

cutlve Versteigerung der dem Franz Hodnil
von Oberdorf gehörigen, gerichtlich auf
4585 fi. geschätzten Realität sud Neclf..
Nr. 21. Urb.-Nr. 7 ad Herrschaft ^oilsch,
bewilliget und hiezu drei Feilblelungs-Tag«
satzuugen, und zwar die erste auf den

16. August ,
dle zweite auf den

10. Sep tembe r
und die dritte auf den

18. O l l über 1 8 8 2 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
hitrgerichts mit dem Anhange a»Mordnel
worden, dass die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein ldproc. Badium zu Handen
der ^icitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzlMgSprolololl und der
Gvundbuchseflract löxnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am Iten
I»n i 1882,

(2^29-2) Nr. 3857.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Ueblr Ansuchen des Iuhann Svllc von

Prevolje wird die ereculive Versteigerung
dcr dem Johann Milujch (Hlben) von
Ralllna gehörigen Realität Band V I ,
lol. 14l Nä jjreudcnlhal, im Schätzwerte
pr. 3l)96 fi., mit drei Terminen auf den

11. August.
12. September und
13. Oktober 1 8 8 2 .

von 11 bis 12 Uhr vormittags. Hiergerichts
mit dcln angeordnet, dass die drille Feil»
bleluug auch unler dcm Schätzwerte er-
folgen wird. — Bllt'ium 10 Procenl.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. Juni 1882.

(2918-2) Nr, 3394.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen drr Helena Maslc
von Kavce wird dir executive Verstei-
gerung der dem Martin Gluga von
Oberlaibach gehörigen Realität lol. 639
käPfalz Uaibach. im Schätzwerte pr. 750 fl.,
mit drei Terminen auf den

4. An gust.
5. September und
6. Oktober 1882.

von 11 bis 12 Uhr vormittags, hier-
gerlchts mit dcm angeordnet, dass die
drille Feilbiclung auch unter dem Schätz»
werte erfolgen wird. Vadium 10 Procenl.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
19. Mai 1882.

' (2936-2) Nr. 2700.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Treffen die execnlive Versteigerung
der dem Kasper Grcgoriö von Ncudegg
aehürigen, gerichtlich anf 1765 fi. geschützten
Realität im Grundbliche der Herrschaft
Neudegg uud Neclf..3tr. 1, Extr.-)ir. l ,
bewilligt und hiezu drei FeilbietunaS-Tag?
satzungen, und zwar die erste aus den

1. August,
dle zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. Ok tobe r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit den, Unhanae angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die kicltationsbcdlngnissc, wornach
insbesondere jeder ttlcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseflracl lvnnen ln der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am Uilcn
Juni 1882.

(2675—3) Nr. 5381.

Reassumierung
executiver Feilbietuna.
Ueber Ansuchen des Herrn Nnton

Moschet von Laibach wird die mit Bescheid
vom 23. Dezember 1880, Z. 13.005,
auf den 23. Februar, 23. März und 21sten
April 1881 angeordnet gewesene, sohin
aber sistierte exrc. Feilbietung der in den
Johann Milavc'jchcn Verlass gehörigen
Mühlrealität in Zirkniz Consc.»Nr. 95,
liud U,b.)lr. 336/1250 ad Haakbcia..
wegen schuldigen 600 f l . s. A. reassumando
auf den

9. August,
7. Sep tember und

I I . Oktober 1882 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem früheren Anhange an-
geordnet und zugleich den unbekannten
Erben des Ezecuten Johann Milavc be
lannt gegeben, dass die für sie bestimmte
Protolollsabschlift dem fiir dieselben be»
stellten Curator u,cl ü0t,um Herrn Joses
Milavc von Zirkniz zugefcrtiget wurde,

K.k. Bezirksgericht Loitfch, am 31sten
Mai 1882.
(2916—3) Nr. 6211.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Kooaöiö (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der dem Ignaz Druslovic
von Cirlle gehörigen, gerichtlich auf 250 ft.
geschützten Realilälenhälfte Oinl.'Nr. 5,0,
Calastialgemcindc (5irlle, bcwilligtt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzunge». und
zwar die erste auf deu

2. A u g u s t ,
die zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläl bei der crslrn
und zweiten Ieilbielung uur um oder
über dem Schätzungswert, bei der drillen
aber auch unter demselben hinlangegcben
werden wird.

Die Kicltationsbedingnisse, wornach^
insbesondere jeder Llcitant vor gemachttm
Aubolc ein lOproc. Badium zu Handcn
der Kicilationscolmuijsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchserttact können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 20slen
Iun i ^ i 882^

(2666—3) Nr. 4618.

Executive
Ncalitätenvcrstcigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «oilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
GabrouSet von Loitsch (Crssionür der
Barbara Mejec, verehel. Sioc) die exe.
cutive Versteigerung der dem 3ra>,z Hodnil
von Oberdorf Nr. 63 gehörigen, gerichtlich
auf 4585 fl. geschätzten Realität kud
Rectf.-Nr. 2 1 , Urd..Nr. 7 ad Herrschaft
koitsch, bewilliget nnd hiezu drei Feil'
blelungs'Tagsatzungcn, und zwar die erstc
auf den

i). August,
die zweite auf den

7. Sep tember
und die drille auf den

11. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr.
hlergerichts mit dem Anhange anglmdml
Worden, dass die Pfandrealllät bei der
ersten und zweilrn Feilbieluna nur um
oder über dcm Schätzungswell, bei der
dritten aber auch un<er demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Uicilationsbcdlnanisse, wornach
insbesondere jedrr tticitant vor aemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicitalionscommission zu rrlcgm Hal,
sowie das Schätzlmasprolololl und dcr
Grundbuchseflract können in der dieß-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht !̂oilsch, am 2!)sten
Mal 1882.

(2938—2) Nr. 35d«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Vidcmsel von Nich (als Cessionür drs
Josef Ievsovar) wird die exec. Fellblelung
t'er für Johann lkolalj von Lustthal auf
Grund deS Pupillarschuldschelnes vom
30. September 185)8 auf der Realität
(5inl.,Nr. 7l) der Sleuergemeinde Lust.
l lM haftenden, mit exec. Superpfanbrechle
belegten Forderung per Ibb st. K4 lr. be-
williget und zur Vornahme derselben die
Tagsatzung auf den

24. J u l i
und auf den

7. August 1 8 8 2 .
jedesmal von 10 bis 11 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Beisätze angeord-
net, dass dieselbe bei der ersten Tagsatzung
nur um oder über dcm Nennwert, bei der
drillen Tagsatzung aber auch unter demselben
an den Meistbietenden gegen sogleich« bare
Bezahlung hintanaegrbm werden »lrd.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 4len
Jul i 1882.
(2932—2) Nr. 2235.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Anna Nach.

tiaall und Anton Misjal (Vormünder
der minderjährigen Anna Nachtigall) die
lf/culive Versteigerung der dcm Anton
Nachtigall von Beihovo gehörigen Viea»
lilütcn Grundbuchs-Einl..Vir. 35 und 36
Siemraemeindc Oberlreuz. wovon die erste
auf 2338 ft. und die zweite auf 160 fi.
bewertet wurde, bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

7. August,
die zweite auf den

7. Sep tember
und die drille auf den

9. Ok tober 1882 .
vormittags um lO Uhr, ln Scisenberg
mit dem Anhange angeordnet worden, das«
die Pfandrealilät bri der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä'
tzungSwerl, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangeacben werden wird.

Die iiicitationbbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat.
sowie das SchahungSprotololl und der
Orundbuchsexliact können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
9. Juni 1882.
(2933-2) Nr. 2311.

Neuerliche executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wirb bekannt gemacht:

Es sei übrr neuerliches Ansuchen des
Josef ssösel von Selsch Nr. 1 die epculioe
Versteigerung der dem Anton Konse von
Prevole Nr. 29 gehöligen, gerichtlich auf
5>70 fl. geschatz'en Rralitat Win. V I I I .
j'ol. 77 kä Hcrrschast Seisenberg bewilligt
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzunaen.
und zwar die erste auf den

7. August,
die zweite auf den

7. Sep tember
und die dritte auf den

9. O l l o b e r 1882.
jedesmal vurmittaas von i) bis 12 Uhr,
hitralrichts neuerlich mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfanorealilat bei
dcr ersten und zweiten ssrllbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben wcrdcn wird.

Tie Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein Mproc. Vadium zu Handen
der Licitations'(5mnmission zu erlegen hat,
sowie das Sch2tzungs-Protololl und der
Grundbnchs-Exlract lvnnen in der dle«.
gerichtlichen Neqistralur kingfsehen werden.

K. l . Bezirksgericht Seisenberg. am
M Juni 1882.
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Ein Clavier
ist billig zu verkaufen

Südbahnhof (rüokwärts).
(2987) 3-3

iiin ßüOsdJer
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Oeiterrelch st. 1. HO b. «infenb. ab.]
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(2990) 3ll. 4114.

Firma-Eintragung.
Vei dem k. k. Landes» als Han-

delsgerichte Vaibach wurdc am Uten
J u l i 1882

Johann Iaz
als Zweigniederlassung in Vaibach der
m Linz bestehenden Hauptniederlas-
sung zum Betriebe der Nähmaschinen«
Handlung in das Register für Ein-
zelftrmen eingetragen.

Laibach am 8. J u l i 1882.

(2785—3) Nr. 4042.

Anwrtisationsverfahren.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kraini-

schen Sparlasse in Laibach gemein-
schaftlich mit Josef Jäkel von Kronau
3lr. 45 das Amortifationsverfahren
bezüglich des auf Ianez Jäkel lau-
tenden Sqarkassebüchels Nr. 86,009,
im Kapitalswerte von 500 st., und
des auf Ioze Jäkel lautenden Spar-
laffebüchels Nr. 100,585, im Kapi-
talswerte von 300 st., eingeleitet wor«
den, weshalb alle jene, welche auf
obige Svarkassebüchel ein Recht zu
haben vermeinen, hiemit aufgefordert
»erden,

b i n n e n sechs M o n a t e n

vom Tage der ersten Einschaltung
gegenwärtigen EdicteS ihre Ansprüche
so gewiß Hiergerichts anzumelden und
darzuthun, als sonst auf weiteres An-
langen die obigen Sparkassrvüchrl
amortisiert und für erloschen erklärt
werden würden.

Laibach am 17. J u n i 1882.

(2939—2) Nr. 3548.

Todeserklärung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird

lw Nachhange zum oiesgerichllichen Edicte
oom 27. Aprll 1881, Z. 2140. Nnton
Oitir von Verh gerichtlich als todt erklärt.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 7ten
I u l l 1882.

(2807—3) Nr. 5413.

Kundmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Si«

mon ^v igel j von Mramirovo wird be-
kannt gemacht, dass der in der Executions-
sache des Johann Marolt von Scherouuiz
gegen Andreas Krajnc von Obloiice pcto.
16 fi. 90 lr. s. A. erflossene diesgericht-
Uche Realfeilbietungsbescheid vom I0ten
März 1882, Z. 2104. dem für dieselben
unter einem aufgestellten Curator Herrn
Gregor Lah von Laas zugestellt wurde.

K. k. Bezirlzgericht Laas, am 22sten
Juni 1882. '

Am 1O, August 1**2
sindot

auf AUevhöclisten liefelü Sr.k.u. k. Apostolisclien Majestät
die

X X L Staats- *®» L o t t e r i e
für Civil - Wohl thät ig k e i t H x w e c k o der diesseitigen Reichshälfte statt.

3 Haupttreffer ä fl. 60,000, fl. 20,000, fl. 10,000
österr. Goldronto, ferner 18-Vor- und Nachtrossor zu sl. «00, fl. 400 und fl. 200
Goldrento, 10 Troffer a. 1000 sl., 15 Troffor ;i fl. 400 und 20 Trefibr h, fl. 200 Gold-

ren to, endlich Bargewinnste im liotra^o von 11. 102,000.

WAM&uurM.* 12,066 Treffer 12,066 %^f^^t

4Lcsfl.2| «2« ««ft fl jx,osfl.2b
Dio niihoren Bostiramungon enthält der Spielplan, wolclior mit don Losen bei der
Abtheilung der Staatelotterio, Stadt, Rieraorgasso Nr. 7, 2. Stock, im Jakoberhofe,

sowie boi don zahlroichon Absatzorganen zu bokommon iat.
B V Die Lose werden portofrei zugesendet. * ^ 8

WIEN, am 1. Mai 1882. (2549) 5—3

Von der k. k. Lotto-Gefällsdirection, Abtheilung der 8taatslottcrie.

«Uanllamtlillie Uälation.
D o n n e r s t a g , den 3 7 . J u l i , werden während der gewöhn

lichen Amtsstundcn in dem hierortigen Pfandamte die im Monate

(2)i2.7 Mai R88»
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder ar
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 17. Jul i 1882.

§ Gichtgeist nach Dr. Malič
ist ontachiedon das erprobteste Mittel gogon öicht und ShoumatismuB,
Gliederreisson, Kreuzschinerzen, Nervenschmerz, Anschwellungen,
Steifheit der Muskeln und Sehnen etc., mit welchem nach kurzem
(jJolirauch dieso Lcidon giinzlich behoben werden, wio dies beroitn
maasenhafto Danksagungen beweisen können.

Dioson Gichtgoist, mit nebenstehondor protokollierter Sohutz-
marke, die Flasche ä 50 kr., versendet echt per Naclinahmo xvux dioEinhorn-Apotheke in Laibach.

Sdjufcmarre. g ^ - . y u r Nayj^immiig wird gewarnt. ~qpQ

Danksagung.
Herrn J u l . >-. T r » l « M ' / y , Apothckor in Laibach.

Ihr O-icls-tg-elst nacli 3Dr. I t a l i c ä 50 kr. sowio auch ihro
Q"ic3o.tssLl"be haben aich bei moinoin 2\t Monato andauernden Leidon an
KreuzBchmerzon und Gliederreissen voraüglich bewährt, daher ich Ihnen für diese
Arzneien nicht genug meinen Sank und Anerkennung aussprechen kann.
(3005) 8—1 Alit Achtung

M o t t l i n g am 10. Jänner 18H2. 3J[. Vodnoil.

(^518—2) Nr. 2ttö^.

Bekanntmachung.
Dem Marcus Majelle uun Thal

Nr. 5, unbekannten Aufmchalice, ruck-
sichtlich dessen unbckmmtt'N Rcchtenach»
folgern, wlnde üder die Klaqe clti i»>u.L8.
2tt. Fewllal. 1882, Z. i:jlii', d».ü Peter
schneller (durch Anton Kupljen) wegen
182 fi. 30 kr. Herr Peter Perse von Tscher-
nembl als Curator ad actum bestellt und
diesem der Klagibescheio, womit zum sum«
marischen Verführen die Tagsatzung auf den

3 0. August 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. Mai 1882.

(2325—3) Nr. 4855.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit Bescheid oom 8, März 1882.
Z. 2563, auf den 6. M a l 1882 an-
geordnete, sohin sistierte dritte executive
steilbietung der dem Stane -liemanic von
Natooc Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf
773 fl. geschätzten Realität aä D..«.-O>.
Lommenda Mottl ing, Rectf.<Nr. U^. E^r.,
Nr. 45 Sleuergemelnde Äozalovo. wird
mit Veibehalt des Ortes, der Stunde und
mit dem vorigen Anhange auf den

4. A u g u s t 1 8 8 2
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
14. M a i 18Ü2.

(2057 2) Nr. 5760.

Czecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte ttoltsch wird
bekannt gemacht:

<Ls sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amlts koilsch ^ln Vertretung des huljcn
Aerars) die executive Versteigerung der
dcm Bartel Levar von Scedorf gehilrigen,
gerichtlich auf 1485 f l. geschätzten Rcalitiit
«ud Ncctf.-)ir. 642 uä Herrfchaft Haas'
decg wegen schuldigen 98 fi. 37 lr. sammt
Anhang bewilliget und hiezu drei Feil»
vtetungS-Tagsatzungeu, und zwar die eiste
auf den

9. A u g u s t ,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 !. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
jedcsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Dle ^icitalionsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommisslon zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsexlracl können in der diesgerichlllchcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Iten
Juni 1882. j

(2926-3) Nr. 2275.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Jakob

Dojc von Trieft und Thomas Novak rwn
Obermem und Rechtsnachfolgern wild
Johann Delleva von Britof zum Curator
2ä aetum aufgestellt und denselben de»
Bescheid vom 25. Apri l 1882, Z. 1453,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch. a«
29. Juni 1882.

(2958—3) Nr. 2079.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Helena

Igliö'sche» Erben (durch Dr. I . Pirnat)
den unbekannt wo befindlichen Tabular-
Mubia.ern Maria Iek vr>ehl. Gams,
dann Josef und Primus, der Gcincind!:-
vorstehcr Johann Ho?evar in Neul behufs
Wahrung ihrer Rechte zum Curator aä
l^wm bestellt und demselben der ?ö-
schungsbescheid vom 28. Mai 1882, Zahl
2079, für obige Tabulargläubiger zu<
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
Mai 1882.

(2671-Z) Nr, 524<)7^

Neasfunnerung «
e^ecutiver Feilbietungen. «

Ueber Anfachen des Johann Marolt 1
von ^»»roonica wird die mit Bescheid nnin
24. Mü.z 1880, Z. !550, a„f den 26ste"
M a l , 24. Juni und 28. I u l l 1880 an«
geordnet gewesene und sohin sistkrte ere»
culioe Flllbietung der dem Gc»)rg Oöllb^n
von Gruhovo Nr. l8 gehüriaen. gerichtlich
auf 3560 fi. bewerteten Realitäten sub
Necls.Nr.0<)8/l. 70^j ^äHaasberg. w.geN
schuldigen 242 ft. 90 lr. sammt AnhnNg
Itill83um»n(l0 auf den

9. August,
7. S e p t e m b e r ,

1 1 O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags W Uhr, hlergerichls
mlt dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht ttoltsch, am 31sten
M a i 1882.

(2407-A) Nr. 309Z7

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Uelicr Ansuchen der Maria Hmdai's'i
von Feistriz als Erbin nach Anton HlN-
daräi«! gegen Andreas Bevcii von Unter'
semon Nr. 39 zicto. 41 fi. 5 kr. wird V't
mit Bescheid vom 12. April 1881, Zahl
2717, auf den I . I u l i 1881 angeordnete,
sohin sistierte dritte exec, sseilbietung der
auf 880 fi. bewertete» Realität Urbal-
Nr. 7 »ll Gut Semonhof im Reassumit'
rungswege neuerlich auf den

4. August 1832,
vormittags um 9 Uhr, in der Gericht
kanzlet mit dem frühern Anhange all'
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistrlz, aN«
8. Mai 1882.

(2674-2) Nr. 5363"

Reassumimmg
ezecutiver Feilbietüngen.

Ueber Ansuchen des Herrn Änto"
Moschet von Laibach wird die mit d ^
Bescheide vom 5. August 1881, Z. 7693.
auf den 5. Oktober. 4. November uN'
7. Dezember 1881 angeordnet gewesê
und sohin sistierte exec. Feilbietung ^
dem Mathias Ozbovt von Kirchdorf H ^
Nr. 23 gehörigen, gerichtlich auf 6885 si'
bewerteten Realität »ub Nectf.-Nr. l'<
Urb.-Nr. 6 ud Herrschaft Loilsch, wege"
schuldigen 105) fl. s. A. reassumando auf de"

9. August.
7. September und

1 1. Oktober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, h ' ^
gerichts mit dem srilhern Anhange " ^
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am ölst"
Mai 1688.

»lu«l uno «erl«g von Hg. v. »lelnmay« « Fed. Vamberg.


